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Go Live Projekt S4T

 gemeinsame Entscheidung des Managements den Go Live Termin für 

Garant auf den 01.01.2026 zu verschieben. (der Prüm Go Live wird sich 

dementsprechend auch verschieben, genauer Termin wird noch 

bekanntgegeben)

 ab dem 15.12.2025 finden die finalen Vorbereitungen zum Go Live statt. 

Mitarbeitende im und mit den Projekten SAP, MES, MOTIS dürfen in der 

Zeit von dem 15.12.2025 bis 02.01.2026 keinen Urlaub planen (genaue 

Urlaubsregelung wird durch HR bekanntgegeben)



Rollout Garant/Prüm - Abstimmung Projektteam Prüm/Garant   |   26.09.2024 33

Begründung

Ein Go Live Garant wäre aus Sicht SAP auch vor dem 01.01.2026 möglich (eine Verschiebung um 8 

Monate wäre aus Sicht S4T nicht erforderlich jedoch durchaus förderlich)

Folgende Hauptfaktoren führen zum Go Live Termin Garant am 01.01.2026

1. Ressourcensituation permanent angespannt

2. hoher Auftragseingang in der 2. Jahreshälfte

3. Sommerferien mit hohen Abwesenheiten

4. Stammdatenqualität noch nicht ausreichend

5. Variantenkonfiguration nicht abschließend fertiggestellt (Anforderungen der Fachbereiche 

fließen weiterhin ein)

6. Testzeiträume knapp bemessen

7. System- und Prozesskenntnisse (Bedienung System, Verstehen der Prozesse, Zuständigkeiten)

nicht ausreichend vorhanden bzw. nicht flächendeckend gleichwertig

8. Organisation (Business Changes) aktuell nicht ausreichend auf Go Live vorbereitet
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Unmittelbaren Auswirkungen auf Projektablauf

1. keine zusätzlichen Waves

2. keine Scopeerweiterung (verschobene CRs werden nicht vorgezogen, zusätzliche CRs werden 

weiterhin kritisch geprüft)

3. Testzeitraum Wave 4 wird verlängert

4. Wave 5 wird verlängert

5. Zeitraum für Massentest verlängert

6. folgerichtig Verschiebung einzelner Projektphasen nach hinten 

7. Intensivierung der Arbeit am System (KeyUser)

Der Projektplan wird wie gehabt weiterverfolgt, die Zielstellungen bleiben gleich. 

Themen werden gemäß jetzigem Zeitplan fertiggestellt.

Der Ressourceneinsatz wird nicht unmittelbar verändert. (Einzelheiten werden ausgearbeitet)

Projektphasen werden nicht künstlich in die länge gezogen, sondern schnellstmöglich 

abgeschlossen. (Wenn fertig, dann fertig!)



Vielen Dank und eine schöne Projektwoche


